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Vom k. Rektorat der Gewerbschule Fürth
Betreff:
Literarische Arbeit des Realienlehrers an genannter Anstalt Dr. 
Hutzelmann
(Mit 2 Brochüren)
Zum k. St. Min. d. I. für K. u. Sch. Angel.

Allerunterth. Bitte des Realienlehrers Dr.
Christ. Hutzelmann um allgnädigste Würdigung
u. Aufnahme seiner literar. Arbeit unter
die gestatteten Schulbücher

Der k. Lehrer Dr. Chr. Hutzelmann an der
hiesigen Gewerbschule ersuchte das aller-
unterthänigst treugehorsamst gefertigte
Rektorat, seine soeben erschienene Schrift
„Hülfsbuch der Geschichte für Mittel-
schulen, I. Theil. Alte Geschichte“
im Hinblick auf Allerhöchstes Rescript
des Kgl. Staatsministeriums d. H. u. d. öffentl.
 Arbeiten vom 29. Juni 1870, Nr. 8032, zur
Allergnädigsten Würdigung und mit der
allerehrfurchtsvollsten Bitte zu unterbreiten,

„Eu. Kgl. Majestät wolle erwähnte Schrift unter die Reihe
der zum Gebrauche an den bayr.
Lehranstalten zugelassenen Lehr-
bücher Allergnädigst aufzunehmen
geruhen“.

Indem das allerunterthänigst treugehorsamst



gefertigte Rektorat hiemit dieser aller-
ehrfurchtsvollsten Bitte entspricht und
seinerseits das Werkchen der allerhuld-
vollsten Berücksichtigung Eu. Königlichen
Majestät empfiehlt, nimmt es zugleich
Veranlassung zu constatiren, daß von
demselben Verfasser bereits bisher er-
schienen sind: eine Geschichtstabelle,
ein seiner Zeit Eu. Königlichen Maje-
stät allerehrfurchtsvollst übermitteltes
Programm zum Jahresberichte der hiesigen
Gewerbschule pro 1869/70, und eine Disser-
tationsschrift: Elsass und Lothringen, unterm
9. Dez. 1872 gleichfalls an Allerhöchster
Stelle zur Allergnädigsten Würdigung
unterbreitet.

In allertiefster Ehrfurcht erstirbt
Eu. Königlichen Majestät
allerunterthänigst treugehorsamtes

Kgl. Rektorat der Gewerbschule zu Fürth
Brunotte, R. V.


